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SCHREIBEN VON STATTHALTER UND RAT VON URI AN "LANDAMMANN"
[STABFUEHRER ] UND RAT DER STADT ZUG

Uri nimmt Bezug auf den kürzlich erfolgten Tod der Gattin

[Magdalena Jauch ] von Statthalter [ Beat Jakob ] Frei und stellt

fest , dass diese einen Teil ihres Vermögens - Gülten im Betrage

von 1020 "wertige " Gulden , lastend auf Gütern im schwyzerischen

Morschach - ihren "natürlichen " Erben hinterlassen habe . Diese,

ihre Landsleute , seien nun - vertreten durch Balthasar Zuren-

seller und Sebastian Müessli - bei ihnen vorstellig geworden

und hätten sie gebeten , auf Zug einzuwirken und die Herausga¬

be des Vermögens zu verlangen.

Weiter möchte man sie auch ersuchen , ihnen eine auf 2000 Gl.

lautende und sich gleichfalls im Besitze von Frei befindliche

Gült auszuhändigen . Bekanntlich stehe Hptm . Jakob Steiger von

seiner ersten Gattin her deren Nutzniessung zu . Aus verschie¬

denen Gründen möchte man diese bis zu dessen Ableben im Lande

haben und selber verwalten.

Man hoffe , sie würden ihren berechtigten Begehren stattgeben,

um so leichter könne man dann in ähnlichen Fällen Gegenrecht

halten.
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